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Erste Umwelt-Talent-School am Fraunhofer IFAM in 
Bremen 

Im April 2013 fand die erste Fraunhofer Umwelt-Talent-School zum Thema 
»Herstellung von Rotorblättern – wie viel Chemie steckt in der Windkraft?« am 
Fraunhofer-Institut für Fertigungstechnik und Angewandte Materialforschung 
IFAM, Bremen, statt. Diese Initiative wurde von der Deutsche Bundesstiftung 
Umwelt, DBU, gefördert. Interessierte Schülerinnen und Schüler der 9. bis 13. 
Klasse konnten an den drei Workshoptagen nicht nur Forscherluft schnuppern, 
sondern sich insbesondere auch mit aktuellen Themen und Techniken 
beschäftigen, die im Fraunhofer IFAM für die Entwicklung umweltfreundlicher 
Verfahren sowie Produkte maßgeblich sind.  

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer setzten sich im Fraunhofer IFAM während der drei 
Tage mit der Thematik »Herstellung von Rotorblättern – wie viel Chemie steckt in der 
Windkraft?« in Theorie und Praxis auseinander und erlebten dabei, wie der intelligente 
Einsatz von Werkstoffen, Fertigungs- und Fügeverfahren im Kontext Umwelt- und 
Naturschutz praktische Relevanz erlangt. Besonders begeistert waren die Jugendlichen 
von den umfangreichen Labortätigkeiten, im Zuge derer sie unter anderem Miniatur-
Rotorblätter fertigten.  
 
Eine zusätzliche Veranstaltung zum Thema »Fragestellungen einer ökologischen Ethik« 
gab den Schülerinnen und Schülern Raum, sich dem Natur- und 
Umweltschutzgedanken über die rein technische Problematik hinaus auf einer eher 
philosophischen Basis zu nähern. 
 
Neben der eigentlichen Workshoparbeit hatten die Forscherinnen und Forscher von 
morgen die Gelegenheit, während einer Führung durch das Fraunhofer IFAM sowie 
einer Abendveranstaltung mit Fraunhofer-Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern konkrete, 
»hautnah erlebbare« Einblicke in den Arbeitsalltag eines Fraunhofer-Instituts zu 
bekommen. Eine Stadtrallye durch Bremen ergänzte den Workshop, damit die teils von 
weit angereisten Jugendlichen auch einige Eindrücke aus der Hansestadt mitnehmen 
konnten. 
 
Aufgrund der sehr positiven Rückmeldungen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer wird 
2014 eine Neuauflage der Fraunhofer Umwelt-Talent-School Bremen stattfinden. Der 
Termin steht schon fest: vom 2. bis 4. Juni 2014 können interessierte Schülerinnen und 
Schüler wieder Einblicke in anwendungsorientierte Forschung und Entwicklung des 
Fraunhofer IFAM im Kontext Natur- und Umweltschutz nehmen – geplant sind drei 
Workshops zu unterschiedlichen Themen. 
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Weitere Informationen zum Fraunhofer IFAM  
 
www.ifam.fraunhofer.de  
 

Die Fraunhofer-Gesellschaft ist die führende Organisation für angewandte Forschung in Europa. Unter ihrem Dach arbeiten 66 Institute an  
Standorten in ganz Deutschland. Rund 22 000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bearbeiten das jährliche Forschungsvolumen von 1,9 Milliarden 
Euro. Davon fallen 1,6 Milliarden Euro auf den Leistungsbereich Vertragsforschung. Über 70 Prozent dieses Leistungsbereichs erwirtschaftet die 
Fraunhofer-Gesellschaft aus Aufträgen der Industrie und öffentlich finanzierten Forschungsprojekten. Internationale Niederlassungen sorgen für 
Kontakt zu den wichtigsten gegenwärtigen und zukünftigen Wissenschafts- und Wirtschaftsräumen. 
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